
Bürger für Bürger
WIR KÜMMERN UNS ...

Politik soll für Menschen gemacht werden, aber viele 
Bürger fühlen sich zu wenig in die Entscheidungen der 
Politik und Verwaltung eingebunden. Wir setzen uns 
für die berechtigten Interessen aller Burgdorfer ein. 
Dabei liegt uns eine vernünftige Sachpolitik sehr am 
Herzen. Rein parteipolitische Überlegungen gibt es bei 
uns nicht. Kleine Probleme lösen wir oft im direkten 
Kontakt mit der Verwaltung. Wir verstehen uns als 
Kümmerer für alle Bürgerthemen und Bürgerbelange, 
sowohl in den Orts-, als auch in den Stadtteilen. 

... DAMIT UNSERE STADT AUCH IN ZUKUNFT

L(I)EBENSWERT BLEIBT!

So erreichen Sie uns

WGS FreieBurgdorfer
Eschenweg 20, 31303 Burgdorf
Telefon: 0172 9745728 oder 05136 9762602
E-Mail: info@wgs-freieburgdorfer.de
www.wgs-freieburgdorfer.de

V.i.S.d.P.: WGS FreieBurgdorfer - Unabhängige Wählergemeinschaft 
Burgdorf e.V., Vertreten durch den Vorsitzenden Dr. Volkhard Kaever. 
Alle Angaben ohne Gewähr.

Wählen gehen

Burgdorf braucht mehr Bü rgerbeteiligung. Wir von der 
WGS FreieBurgdorfer setzen uns für alle in unserer 
Stadt ein, bü rgernah und Parteien-unabhä ngig.

Deshalb am 12. September2021 Ihre 3 Stimmen fü r 
die Kandidaten der WGS FreieBurgdorfer! 

Sie kö nnen schon ab dem 23. August 2021 im Brief-
wahllokal der Stadt Burgdorf (Rathaus I) abstimmen. 
Dazu benötigen Sie Ihren Personalausweis.

Briefwahlunterlagen können auch online über die 
Homepage der Stadt Burgdorf oder per Post bean-
tragt werden.

Ein starkes Team ... für Burgdorf!
WIR MACHEN DEN UNTERSCHIED!

Wir sind die unabhängige Kraft in und vor allem für 
Burgdorf. Wir sind WGS FreieBurgdorfer, keine Partei, 
sondern eine frische und moderne Wählergemeinschaft 
mit Geschichte und Bodenhaftung. Bei uns zählt nicht 
Parteilinie oder Ideologie, sondern Sachverstand und 
Herzblut.

Wir wollen Politik für und mit den Bürgern unserer 
Stadt machen. Uns ist Ihre Meinung wichtig.

Gegründet wurde die WGS vor nunmehr 30 Jahren und 
ist seitdem ununterbrochen in Fraktionsstärke im Rat 
der Stadt Burgdorf vertreten. 2021 entschieden sich 
die WGS und die Freien Burgdorfer, künftig gemeinsam 

als eine Wählergemeinschaft WGS FreieBurgdorfer für 
Burgdorf zu arbeiten. So kandidieren für uns jüngere 
und erfahrenere Persönlichkeiten, die sich und ihr 
Wissen und ihr Engagement für Burgdorf auch politisch 
einbringen wollen. Wir suchen das Verbindende und 
nicht das Trennende. Wir fi nden Themen wichtiger, für 
die sich Menschen wirklich interessieren - keine partei-
politischen Grabenkämpfe.

Wir sind hartnäckig, wenn es um Bürgerinteressen geht, 
denn wir arbeiten für Burgdorf, wir machen den Unter-
schied als Kraft der Mitte.

Unterstützen Sie uns dabei!

... für Burgdorf!



Innenstadt
Wir wollen eine attraktive Innenstadt, in der sich 
alle gerne aufhalten. Insbesondere im Hinblick 
auf die Marktstraße ist noch viel zu tun.

Konflikte zwischen verschiedenen Verkehrsteil-
nehmern müssen entschärft werden. Wir fordern 
deshalb einen Einbahnstraßenring um die Innen-
stadt mit ausreichend Platz für Fußgänger und 
Radfahrer sowie den Erhalt bzw. Ausbau von 
Grünflächen.

Effizienter Schienenverkehr
Um den Autoverkehr zu reduzieren brauchen wir 
einen zuverlässigen Personennahverkehr. Wir 
fordern eine kürzere Taktung der S-Bahn und eine 
ErhJhung der Kapazität durch den Einsatz von 
Doppelstockwagen. 

Die Lärmbelästigung durch den Güterverkehr auf 
der Schiene nimmt immer weiter zu. Wir fordern 
deshalb effiziente Lärmschutzmaßnahmen zum 
Schutz der Gesundheit unserer Bürger. 

Nachhaltige Bebauung
Burgdorf ist zersiedelt, es fehlt ein echtes 
Zentrum. Wir fordern daher die Qberplanung des 
gesamten Innenstadt-Gebietes von der Bahn bis 
zur Hannoverschen Neustadt.

Raum zum Leben und Atmen ist wichtig. Wir 
wollen die Natur in der Innenstadt erhalten. Wir 
fordern, neuen Wohnraum primär im Rahmen der 
Innenverdichtung zu schaffen und die natürlichen 
Räume zwischen den Ortsteilen zu erhalten.

Anbindung der Ortsteile
Schnell und sicher mit dem Fahrrad in die Innen-
stadt – für viele Bewohner der Ortsteile ist das 
ein bisher nicht erreichtes Ziel.

Wir fordern daher den Ausbau naturnaher, 
alltagstauglicher Rad- und Fußwege, sowohl  
zwischen den Ortsteilen als auch überregional. 
Darüber hinaus setzen wir uns dafür ein, die 
bestehenden Buslinien zu erhalten und zu ver-
dichten.

Schule
Bildung ist ein Menschenrecht und nur mit guter 
Bildung kJnnen Kinder ihre Talente voll entfalten. 
Als Schulträger muss unsere Stadt dafür sorgen, 
dass die Rahmenbedingungen für alle Schüler gut 
sind und niemand zurückgelassen wird.

Wir fordern daher die bestmJgliche Ausstattung 
aller Grund- und weiterführenden Schulen. Auf 
uns kJnnen sich Schüler, Lehrer und Eltern  
verlassen.

Ehrenamt
Ehrenamtliches Engagement macht unsere Stadt 
und ihre Bürger reicher.

Wir fordern eine klar benannte Person in der 
Stadtverwaltung als Ehrenamtskoordination, 
wollen das Rathaus in der Marktstraße zu einem 
repräsentativen Haus der Vereine und Verbände 
weiterentwickeln und wollen insgesamt, dass 
Ehrenamtliche und Vereine mehr gehört, 
wertgeschätzt und unterstützt werden.

Kinder und Familie
Familien haben ein Recht auf bedarfsgerechte 
Kinderbetreuung. Wir machen uns daher auch in 
Zukunft für den weiteren Ausbau einer qualitativ 
hochwertigen Kinderbetreuung in Kindertages-
stätten und Kindertagespflege stark.

Wir fordern die Schaffung und Veröffentlichung 
eines klaren Kriterienkatalogs zur Vergabe von 
Betreuungsplätzen. Eine Verkürzung der  
Betreuungszeiten lehnen wir ab.

Feuerwehr
Die kompetente Arbeit unserer freiwilligen 
Feuerwehr ist unersetzlich und unbezahlbar.  
Mit Leidenschaft und KJnnen setzen unsere 
Feuerwehrleute ihre Freizeit freiwillig für unsere 
Sicherheit ein.

Auch weiterhin werden wir für eine ErhJhung des 
Budgets unserer Feuerwehr streiten, sie nach 
Stand der Technik ausstatten, sie unterstützen 
und ihr beistehen, wo immer wir es kJnnen.

Sicherheit
Bei Maßnahmen zur Verhinderung von Gewalt und 
Kriminalität müssen viele Beteiligte eingebunden 
werden. Durch die Vielfalt an Sichtweisen führt 
dies zu vernünftigen Entscheidungen.

Wir wollen daher gemeinsam mit BehJrden, 
Vereinen, Kammern, Verbänden, Bürgerinitiativen 
und einzelnen Bürgern Konzepte und Maßnahmen 
zur „Sicherheit in unserer Stadt“ entwickeln und 
umsetzen.


